
Das Team

Wolfgang Fetschele (Heilerziehungspfleger)
Robert Neupfleger   (Heilerziehungspfleger)

Therapeutische und 
heilpädagogische Wohngruppen

Fach- und
Ausbildungsbetriebe

Ambulante und
flexible Hilfen

Fachdienste
des Fachbereiches

Intensivpädago-
gische Maßnahmen

Herzogsägmühle
Allgemein

Schule zur Erziehungs-
hilfe und Berufsschule

HERZOGSÄGMÜHLE
Diakonie in Oberbayern

HERZOGSÄGMÜHLE
Von-Kahl-Straße 4
86971 Peiting-Herzogsägmühle
Telefon 0 88 61 219-0
Telefax 0 88 61 219-201
e-mail: info@herzogsaegmuehle.de
Internet: www.herzogsaegmuehle.de
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Spendenkonto: HypoVereinsbank Weilheim
Nr. 4 799 500 (BLZ 703 211 94)

und wird getragen vom Verein „Innere Mission München 
- Diakonie in München und Oberbayern e. V.“. Hier 
erfahren Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
Problemen, Krankheit oder Behinderung Hilfen zur 
persönlichen, sozialen und beruflichen Entwicklung oder 
Heimat und Pflege im Alter im Rahmen einer offenen 
Dorfgemeinschaft. Daneben stehen Herzogsägmühler 
Wohnungen, Betriebe, Tagesstätten und Beratungs-
dienste in anderen Orten.

Herzogsägmühle versteht sich als
ORT ZUM LEBEN
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HERZOGSÄGMÜHLE
Diakonie in Oberbayern

Informationen und Beratung

durch den Fachdienst

Herr Christoph Haser                                  
Faxnummer                                          
e-mail      

durch die Kollegen vor Ort

Herr Wolfgang Fetschele und
Herr Robert Neupfleger                   
Faxnummer                  
e-mail

Besuchen Sie uns auch im Internet:

jugendhilfe.herzogsaegmuehle.de
jugendhilfe.beiuns.net (Jugendportal)

08861 219-658
08861 219-4360

christoph.haser@herzogsaegmuehle.de

 
08861 219-498

08861 219-4324
phoenix.betriebe@herzogsaegmuehle.de

Wie ist Phoenix eingebunden? 
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IX HERZOGSÄGMÜHLE

KINDER,
JUGENDLICHE
UND FAMILIEN



Für welche Zielgruppe besteht unser Angebot?

 
Für

junge Menschen, die in unseren Wohngruppen Probe 
wohnen
junge Menschen, die noch nicht schul- oder 
ausbildungsfähig sind
junge Menschen, die von der Schule oder      
Ausbildung beurlaubt wurden
junge Menschen, die vorübergehend nicht    
beschult werden können
junge Menschen, die ein längerfristiges Praktikum 
benötigen.

Was sind unsere Ziele?

    Anbahnung der Ausbildungsfähigkeit
    Abklärung beruflicher Neigungen/Eignungen  
    und Fertigkeiten
    Angebot für sinnvolle Krisenintervention bei 
    Schulausschluss
    Verbesserung des Arbeits- und Sozial-
    verhaltens durch gezielte Rückmeldungen 
    aufgrund von Beobachtungen 

Mit welchen Materialien kann man arbeiten?

Im Farb- und Bastelraum sind farbliches Gestalten und 
Lackieren  von Werkstücken gefragt, sowie künstleri-
sches Gestalten und einfache Malarbeiten möglich.

Weitere Betätigungsfelder: einfache Gartenarbeiten, 
Mithilfe bei Umzügen/Wohnungsauflösungen, Aufräum-
arbeiten und Umweltpflege, Mithilfe bei verschiedenen 
Herzogsägmühler Veranstaltungen wie Weihnachtsmarkt, 
Dorffest und Projekttage.

Unser Beschulungsangebot: 

in enger Anbindung und Kooperation mit der Schule zur 
Erziehungshilfe in Herzogsägmühle, bietet PHOENIX ein 
ergänzendes Beschulungsangebot. Ziel ist die allmähli-
che Eingliederung in den regulären Schulablauf bzw. den 
geplanten Klassenverband.

Wie dokumentieren wir?

In einem „Beobachtungsjournal“ werden regelmäßig das 
Arbeits- und Sozialverhalten des Jugendlichen doku-
mentiert. Wir stellen diese Informationen allen am 
Hilfeprozess Beteiligten zur Verfügung.

Wann sind wir für Sie da?

Montag - Donnerstag  von      8 Uhr bis 12 Uhr
                              und von  13 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitags                        von     8 Uhr bis 12 Uhr

Was ist PHOENIX?

Die Arbeitstrainingsmaßnahme PHOENIX versteht sich 
als eigenes arbeitspädagogisches Angebot des Fachbe-
reiches Kinder, Jugendliche und Familien.

Wir sind eine...

schulbegleitende Maßnahme
berufsfördernde Maßnahme
und bieten einen Nischenarbeitsplatz   
zur beruflichen Orientierung.

In der Holzwerkstatt können Grundfähigkeiten und 
Erfahrungen mit dem Werkstoff Holz gemacht werden: 
Herstellung einfacher Werkstücke wie Vogelhäuser oder 
Brotzeitbrettchen, Oberflächenbehandlung bei Möbeln...

In der Metallwerkstatt sind Kreativarbeiten mit Schrott 
und  feine Metallarbeiten mit Kupfer möglich, Reparatu-
ren, Feilen, Schleifen, Schweißen, Löten...


